
Wie wird Umweltproblemen unter den erschwerenden institutio­
nellen Rahmenbedingungen in Grenzräumen begegnet? Welche 
Schwierigkeiten treten dabei auf? Wie können diese überwun­
den werden und welche Rolle spielen dabei Ansätze eines grenz­
überschreitenden Regionalmanagements? Mithilfe von vier Fall­
studien an der alten und neuen EU-Binnengrenze wird diesen 
Fragestellungen in dem vorliegenden Band auf den Grund ge­
gangen.

Bei der Lösung von Umweltproblemen können verschiedene Pha­
sen der grenzüberschreitenden Kooperation sowie ein unter­
schiedlicher Umgang mit den Problemen beobachtet werden. 
Während in einer frühen Phase der Kooperation zunächst drän­
gende Probleme als Einzelthema angegangen werden, findet bei 
fortgeschrittener Kooperation eine Integration von Umwelt­
belangen in andere Themen statt. Eine strategische, grenzüber­
schreitende Ausrichtung des Flandelns im Umweltbereich ist je­
doch sowohl an der neuen EU-Binnengrenze zu Polen und zur 
Tschechischen Republik als auch an Deutschlands Westgrenze 
selten vorzufinden.

Für die Umsetzung eines integrierten, umweltorientierten Regio­
nalmanagements sind strategische Ansätze notwendig. Mit der 
erfolgten EU-Erweiterung ergibt sich etwa für die Euroregionen 
an der neuen EU-Binnengrenze die Chance eines neuen, breite­
ren Profils nach dem Vorbild der Euroregionen EUREGIO und 
PAMINA im deutsch-niederländischen und deutsch-französischen 
Grenzraum.
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